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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Oberalteich III : TTC Wallersdorf 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Oberalteich III gegen TTC Wallersdorf 9:4

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Oberalteich III, als Marco König
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Wallersdorf perfekt machte.
Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match
somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Keil / König und
Peschke / Eichner, die Keil / König letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Lange
umkämpft war danach das Spiel zwischen Kagerbauer / König und Hollrotter / Kiermeier, ehe sich
die Spieler des TSV Oberalteich III mit 3:2 durchsetzen konnten. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Auf dem falschen Fuß erwischten Kirschner / Rößler ihre Gegner
Sandtner / Deistler beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Sören Keil und
Tobias Kiermeier aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Klaus Kagerbauer hatte seinen Gegner Josef Hollrotter beim deutlichen 11:2, 11:9, 11:5 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Den Sieg von Manuel Sandtner konnte Christian Kirschner im anschließenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 2:3 endete im Anschluss das
Einzel zwischen Marco König und Johann Peschke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Bernhard Deistler zeigte Artem Rößler seinem Gegner die
Grenzen auf. 2 Sätze lang fand Marcus König gegen Christian Eichner keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel
doch noch in fünf Sätzen gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg
fuhr anschließend Sören Keil beim 11:9, 11:4, 5:11, 11:8 gegen Josef Hollrotter ein. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus Kagerbauer bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:
3 Niederlage gegen Tobias Kiermeier. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel
steht Kagerbauer somit bei 17 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Kiermeier ein 19:5 ausweist. Die richtige Taktik hatte Christian Kirschner hingegen beim 3:0-
Sieg gegen Johann Peschke ab dem ersten Ballwechsel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim 3:1-Erfolg von Marco König gegen Manuel Sandtner ging nur der
erste Satz verloren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TSV Oberalteich III am 12.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Deggendorf III, während der TTC Wallersdorf am 11.03.2023 gegen den TTC
Plattling versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TSV Oberalteich III

Doppel: Keil / König 1:0, Kagerbauer / König 1:0, Kirschner / Rößler 1:0 
Einzel: S. Keil 1:1, K. Kagerbauer 1:1, C. Kirschner 1:1, M. König 1:1, A. Rößler 1:0, M. König 1:0 

 TTC Wallersdorf
Doppel: Hollrotter / Kiermeier 0:1, Peschke / Eichner 0:1, Sandtner / Deistler 0:1 
Einzel: J. Hollrotter 0:2, T. Kiermeier 2:0, J. Peschke 1:1, M. Sandtner 1:1, C. Eichner 0:1, B. Deistler
0:1


